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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TuS Bad Aibling III : TuS Traunreut 
Samstag, 01.10.2022, 19:00 Uhr

Enzinger beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TuS Traunreut in der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer
TTV) gegen den TuS Bad Aibling III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Chancenlos waren Graf / Brünnert gegen Smetanko / Enzinger
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Moritz / Gschwendner, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ferencz / Ali
verloren. 2 Sätze lang fanden Kramer / Hanke gegen Dykin / Bock keine Mittel, bevor sie sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Passende
spielerische Mittel hatte Sebastian Graf letztlich parat, um Oleg Smetanko zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Viktor Ferencz war für Fabian Moritz letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonas Kramer Eugen Dykin in fünf
Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jörg
Brünnert bei seiner 1:3-Niederlage von Marinus Enzinger dann doch niedergerungen worden. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Klaus Hanke sein Einzel gegen Seyhan
Ali noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Kaum Chancen hatte Christian Gschwendner beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Michael Bock, so dass Bock seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des
TuS Bad Aibling III und TuS Traunreut in die Box. Einen Sieg verpasste Sebastian Graf beim 7:11,
12:10, 13:15, 8:11 gegen Viktor Ferencz und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Trotz Blitzstart verlor Fabian Moritz sein Spiel gegen Oleg Smetanko letztlich mit 17:15, 6:11,
12:14, 2:11. Einen Zähler für die Gäste musste Jonas Kramer wenig später bei der 1:3-Niederlage
gegen Marinus Enzinger in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften
Partie hinnehmen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TuS Bad Aibling III in der Saison nun einen Saison-Sieg, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 08.10.2022
gegen die DJK Eging an. Für den TuS Traunreut steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Heining-Neustift am 22.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TuS Bad Aibling III

Doppel: Graf / Brünnert 0:1, Moritz / Gschwendner 0:1, Kramer / Hanke 1:0 
Einzel: S. Graf 1:1, F. Moritz 0:2, J. Kramer 1:1, J. Brünnert 0:1, K. Hanke 0:1, C. Gschwendner 0:1 

 TuS Traunreut
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Doppel: Ferencz / Ali 1:0, Smetanko / Enzinger 1:0, Dykin / Bock 0:1 
Einzel: V. Ferencz 2:0, O. Smetanko 1:1, M. Enzinger 2:0, E. Dykin 0:1, M. Bock 1:0, S. Ali 1:0


